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BESCHLUSS 
 

 

des Bundesvorstands der FDP, Berlin, 11. Dezember 2023 
 

 

 

Einleitung einer Mitgliederbefragung  
 

Der Bundesvorstand stellt fest, dass ein wirksamer Antrag von 598 Mitgliedern der Freien Demokrati-

schen Partei vorliegt, eine Mitgliederbefragung durchzuführen, bei der die Frage gestellt wird:  

„Soll die FDP die Koalition mit SPD und Grünen als Teil der Bundesregierung beenden?“.  

 

Die Mitgliederbefragung erfolgt als online-basierte Abstimmung und beschränkt sich gem. § 21a Abs. 

3 Satz 3 Bundessatzung auf die elektronisch erreichbaren Mitglieder. Die Befragung findet über das 

Mitgliederportal nach dem Vorbild der Abstimmung über den Mitgliederantrag zum letzten Bundes-

parteitag statt. Auf die Frage kann mit „Ja“ oder „Nein“ geantwortet werden. Argumente für die Ant-

wortoptionen können auf geeignete und ausgewogene Weise in die Mitgliederbefragung integriert 

werden.  

 

Der Abstimmungszeitraum beträgt 14 Tage. Die Befragung soll schnellstmöglich beginnen. Der Gene-

ralsekretär wird ermächtigt, Beginn und Ende festzusetzen. Der Abstimmungszeitraum kann am letz-

ten Abstimmungstag bereits zu einer festgesetzten Uhrzeit enden. Der Generalsekretär wird ermäch-

tigt, den Zeitpunkt zur Bekanntgabe des Ergebnisses zu bestimmen.  

 

Abstimmungsberechtigt sind alle Mitglieder der Freien Demokratischen Partei, die spätestens am 14. 

Dezember 2023 als Mitglied mit einer E-Mail-Adresse in der Mitgliederverwaltung verzeichnet sind.  

 

Zur Begleitung der elektronischen Abstimmung werden als Abstimmungsausschuss berufen:  

Alexander Müller (Vorsitzender)  

Dr. Christopher Gohl  

Dr. Maren Jasper-Winter  

 

Die Mitglieder der FDP werden aufgerufen, sich an der Abstimmung zu beteiligen. Bekanntmachun-

gen sowie die Benachrichtigung der Mitglieder erfolgen an die in der Mitgliederverwaltung hinterleg-

ten E-Mail-Adressen. 


